
Das Programm für das 24. Galgenberg-
Festival am Freitag, 1. und Samstag, 2. 
August auf dem ehemaligen Gaskes-
selgelände steht. Topact ist in diesem 
Jahr die Band „Selig“. Rund um den 
Topact haben die Kulturfreunde Gal-
genberg e. V., die das Festival veran-
stalten, ein abwechslungsreiches Line-
up zusammengestellt. Getreu dem 
Motto: Die Mischung macht‘s.  

PROGRAMM FREITAG

Der Freitag ist klar: traditionell eröffnet 
das „Vereinsorchester – Die Aalen-All-
Star-Band“ das zweitägige Festival. Ein 
Sommerabend mit bekannten Musi-
kern aus der Aalener Musikszene mit 
hohem Unterhaltungswert und viel 
Musik, die man nicht an jeder Ecke hört. 
Wer schon mal da war, weiß Bescheid.

PROGRAMM SAMSTAG

Für den Samstag hat sich das rührige 
„Bandfindungsteam“ um Beate Ulmer 
in diesem Jahr erneut viel Mühe gege-
ben, Talente, aufgehende Sterne und 
bekannte Bands aus ganz Deutschland 
und darüber hinaus nach Aalen zu ho-
len. 
Die aus London stammende Songwri-
terin Kitty Liv macht den Anfang und 
begeistert mit Songs zwischen Soul, 

Gospel, Blues und Rock´ń Roll. Zudem 
ist sie eine hochbegabte Multiinstru-
mentalistin, spielt Gitarre, Klavier, Ban-
jo, Schlagzeug, Kontrabass und Mund-
harmonika.
Anschließend sorgt die niederländi-
sche Folk-Pop-Band „The Magic Mum-
ble Jumble“ um Bandleader Paul In-
stance mit einer Mischung aus Jazz, 
Pop, Indie und Folk für ausgelassene 
Stimmung. Mit acht Singstimmen, ver-
schiedensten Blas-, Zupf- und Tasten-
instrumenten und viel positiver Ener-

gie zieht die Band das Publikum in 
ihren Bann.  
Den krönenden Abschluss des Galgen-
berg Festivals bildet die Hamburger 
Band „Selig“, die Mitte der 90er Jahre 
mit ihrer Melange aus Grunge, Rock 
und deutschen Texten etwas kreierte, 
das es bis dahin noch nicht gegeben 
hatte. Ihr Debütalbum „Selig“ war zu-
gleich der große kommerzielle Durch-
bruch für die Band. Nach ihrer zwi-
schenzeitlichen Auflösung 1999 
feierten „Selig“ 2008 ihr Comeback und 

sind seitdem erfolgreicher unterwegs 
denn je. 

INFO

Freitag, 1. August, 20 Uhr
Samstag, 2. August, 19 Uhr
Tickets unter www.galgenberg-festival.
de und www.reservix.de erhältlich. 
Ebenso können Karten im „Café Wun-
derlich“, im „Zeitraum“ und bei „Fröh-
lich fein genießen“ in Aalen erworben 
werden. 
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TERMINE + INFOS

Die niederländische Band „The Magic Mumble Jumble“ und die Sängerin Kitty Liv spielen Anfang August auf dem Galgenbergfestival.

AKTUELLE AUSGABE 25. JULI

Erscheinungsweise des 
Amtsblattes im Sommer

Liebe Leserinnen und Leser, am Freitag, 
25. Juli, erscheint eine Doppelausgabe 
der Stadtinfo für die Kalenderwochen 
30 und 31. Am Freitag, 1. und Freitag,  
8. August, erscheint kein Amtsblatt. Die 
nächste Ausgabe des Amtblatts er-
scheint am Freitag, 15. August, als 
Mehrfachausgabe für die Kalenderwo-
chen 32, 33, 34 und 35.  

Im Frühjahr 2024 nahmen 41 ausge-
wählte Probanden an einer Wirksam-
keitsstudie der Heilstollentherapie im 
Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ in 
Aalen-Wasseralfingen teil. Unter Lei-
tung von Dr. med. Joachim Schwarz, 
Heilstollenarzt und Präsident des 
Deutschen Heilstollenverbands sowie 
Dr. Wolfgang Fladerer, Badearzt im 
Tiefen Stollen, wurde untersucht, wie 
sich die Heilstollentherapie bei Patien-
ten mit Asthma, Long-Covid oder 
COPD auswirkt. Wissenschaftlich be-
gleitet wurde die Studie von einem 
Team der Justus-Liebig-Universität 
Gießen. Zusammen mit Bürgermeister 
Bernd Schwarzendorfer haben Dr. 
Schwarz und Dr. Fladerer die Studien-
ergebnisse jetzt im Kiosk am Tiefen 
Stollen vorgestellt.  

Bei der Begrüßung betonte Schwarzen-
dorfer den hohen Stellenwert des Heils-
tollens: „Das Besucherbergwerk mit sei-
nem Heilstollen ist weit über die 
Grenzen Aalens und der Ostalb hinaus 
bekannt und ein wichtiger Stützpfeiler 
der Heilstollentherapie in Deutschland. 
Als Vorsitzender des Fördervereins Be-
sucherbergwerk Tiefer Stollen freut es 
mich umso mehr, dass die Studie ge-
zeigt hat: Die Höhlentherapie ist kein 
Mythos. Sie ist keine letzte Hoffnung – 
sie ist fundierte Medizin“, so Schwar-
zendorfer und bezeichnete die Studie 
als Meilenstein für die Anerkennung 
der Höhlentherapie. 

VORSTELLUNG DER ERGEBNISSE

Anschließend stellte Dr. Joachim 

Schwarz die Ergebnisse im Detail vor. 
So konnte bei Patienten, die an Asthma 
leiden, festgestellt werden, dass sich der 
Gesundheitszustand sowie die Lebens-
qualität der Probanden durch die Heils-
tollentherapie signifikant verbessert 
haben. „Die Krankheit ist für die Patien-
ten aufgrund der Therapie besser be-
herrschbar geworden“, so Dr. Schwarz. 
Ebenso konnte die Studie die Wirksam-
keit einer Heilstollentherapie bei Pati-
enten mit einer Long-Covid-Erkran-
kung nachweisen. Menschen mit dieser 
Diagnose leiden oft an Schlafstörun-
gen, Atembeschwerden und verringer-
ter Lungenfunktion. Die Ursache dafür 
kann eine muskuläre Schwächung des 
Zwerchfells sein. Die Probanden gaben 
an, dass sich ihre Atem- und Schlafbe-
schwerden verbessert haben und auch 
die muskuläre Belastbarkeit wieder zu-
genommen hat. Bei Menschen, die an 
COPD (chronisch obstruktiver Lun-
generkrankung) leiden, hat die Studie 
keine signifikante Verbesserung des 
Krankheitsbildes nachweisen können. 
„Allerdings konnten wir durch einen 
standardisierten Fragebogen feststel-
len, dass die Studienteilnehmer eine si-
gnifikante Verbesserung ihrer Be-
schwerden empfinden“, erläutert Dr. 
Schwarz. 
„Zusammengefasst kann gesagt wer-
den, dass die Heilstollentherapie bei 
Asthma, COPD und Long-Covid zu ei-
ner signifikanten Entlastung führt. Am 
deutlichsten sind die Verbesserungen 
bei Patienten mit Asthma. Zudem wa-
ren die Ergebnisse auch noch drei Mo-
nate nach Ende der Therapie nachweis-
bar“, so Dr. Schwarz. 

STUDIE STARTETE IM MAI 2024

Die Studie startete im Mai 2024 und 
dauerte insgesamt drei Wochen. Wäh-
rend dieser Zeit machte eine Gruppe 
von 20 Patienten im Tiefen Stollen eine 
Heilstollentherapie mit regelmäßigen 
Sitzungen unter Tage. Eine Kontroll-
gruppe von 21 Patienten fuhr nicht in 
den Stollen ein. Zuvor wurde der aktu-
elle Gesundheitszustand aller Studien-
teilnehmer festgestellt. Direkt nach 
Abschluss der Therapie wurden die 
Probanden erneut medizinisch begut-
achtet. Drei Monate später fand ein 
dritter Check statt, bei dem untersucht 
wurde, ob die Effekte der Heilstollen-
therapie noch nachweisbar sind. Die 
wissenschaftliche Begleitung und 
Auswertung der Studienergebnisse 
wurde von einem Team der Justus-

Liebig-Universität Gießen unter Lei-
tung von Prof. Natascha Sommer über-
nommen. 

INFO

Neben dem Tiefen Stollen nahmen 
noch acht weitere Heilstollen in 
Deutschland, Österreich und Italien an 
der Studie teil. Insgesamt wurden 208 
Patienten untersucht, die an Asthma, 
COPD oder Long-Covid leiden. 

Seit 1989 wird die reine, nahezu staub-
freie Luft im Besucherbergwerk „Tiefer 
Stollen“ in einem eigens dafür einge-
richteten Bereich zur Therapie von 
Atemwegserkrankungen genutzt.

Mehr Informationen gibt es unter 
www.bergwerk-aalen.de 

Der Eingangsbereich des Heilstollens unter Tage im Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“.

� Foto: Stadt Aalen

EUROPAWEITE STUDIE ZUR WIRKSAMKEIT DER HEILSTOLLENTHERAPIE IM TIEFEN STOLLEN

Ergebnisse der Heilstollenstudie liegen vor

HINWEIS DER STADTVERWALTUNG

Rathäuser und städtische 
Einrichtungen geschlos-
sen

Am Freitag, 25. Juli bleiben die Ämter 
und Dienststellen sowie die Bezirks-
ämter und Ortschaftsverwaltungen 
der Stadt Aalen wegen des städtischen 
Betriebsausfluges geschlossen.

Die städtischen Kitas, die Angebote der 
verlässlichen Grundschule und der 
Schulkindbetreuung, das Weststadt-
Zentrum, das Haus der Jugend, die 
städtischen Jugendtreffs und der Treff-
punkt Rötenberg sind an diesem Tag 
ebenfalls nicht geöffnet. Auch die Stadt-
bibliothek und ihre Zweigstellen, das 
Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ so-
wie das Limesmuseum, das Urweltmu-
seum und die Begegnungsstätte Bür-
gerspital bleiben geschlossen.

HINWEIS DER STADTVERWALTUNG

Standesamt Aalen  
geschlossen

Aufgrund einer internen Fortbildungs-
veranstaltung ist das Standesamt im 
Rathaus Aalen am Montag, 11. August 
ganztägig geschlossen. Ab Dienstag,  
12. August hat das Standesamt zu den 
üblichen Zeiten wieder geöffnet. 

•	 State of the Union 
Samstag, 26. Juli | 20 Uhr 
Sonntag, 27. Juli | 19 Uhr 
Donnerstag, 31. Juli | 20 Uhr 
Freitag, 1. August | 20 Uhr 
Samstag, 2. August | 20 Uhr 
Sonntag, 3. August | 19 Uhr  
(zum letzten Mal!) 
Schloss Wasseralfingen

THEATER DER STADT AALEN

INFO

Weitere Informationen unter  
www.theateraalen.de

Theaterkasse: kasse@theateraalen.de 
oder 07361 522 600

Aalener  
Wochenmarkt
Mittwoch & Samstag 
bis 12:30 Uhr

Immer ein  
Erlebnis!

Foto: Dean ChalkleyFoto: Blasius Erlinger
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TERMINE

Unterrombach-Hofherrn-
weiler

INFO

Telefonisch ist die Geschäftsstelle unter 
07361 52-2275 zu folgenden Zeiten er-
reichbar:
Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 15 bis 18 Uhr 
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr
E-Mail: rathaus.unterrombach-
hofherrnweiler@aalen.de

Der kostenfreie Whats-
App-Kanal des Stadt-
teils Unterrombach-
Hofherrnweiler kann 
bequem mit dem QR-
Code abonniert wer-

den. Voraussetzung: Der Messenger-
dienst WhatsApp muss auf dem 
Smartphone installiert sein.  

TEMPOLIMIT IN DER HEGEL- UND IN DER KANTSTRASSE

Neue Tempo-30-Zone

Kommende Woche beginnen die Ar-
beiten zur Ausweisung der Tempo-
30-Zone in der Hegel- und Kantstraße. 
Der Gemeinderat hat die neue Ver-
kehrsregelung im vergangenen Jahr 
für die gesamte Länge der Hegelstraße 
und der Kantstraße beschlossen. Mit 
den Markierungsarbeiten und dem 
Austausch der Beschilderung wird der 
Beschluss jetzt umgesetzt.

Die bisher geltenden Vorfahrtsregelun-
gen werden aufgehoben, da mit der 
Tempo-30-Zone die Einführung einer 
durchgängigen rechts-vor-links-Rege-
lung verbunden ist. Die Markierungs- 
und Beschilderungsarbeiten starten an 
der Einmündung Hegelstraße/Alte Hei-
denheimer Straße.

Zunächst werden die vorhandenen 
Markierungen entfernt, um dann 

Wartehinweise in den Einmündungs-
bereichen der Querstraßen aufzubrin-
gen. Der bisher aufgebrachte Rad-
schutzstreifen ist in der Tempo-30-Zone 
künftig unzulässig und wird daher ent-
fernt. Weiter werden aufgrund der Aus-
weisung einer Halteverbotszone die 
Durchfahrten insbesondere für den Li-
nienbusverkehr und Rettungsfahrzeu-
ge sichergestellt. Wo zukünftig in der 
Hegelstraße geparkt werden darf, wird 
mit Markierungen und Beschilderun-
gen ausgewiesen. 

Der Start der Arbeiten kann sich witte-
rungsbedingt verzögern. Insgesamt 
muss mit zwei bis drei Wochen bis zur 
Fertigstellung gerechnet werden. 
Die neue Verkehrsregelung tritt erst 
nach vollständigem Austausch der Be-
schilderung und Abschluss aller Mar-
kierungsarbeiten in Kraft. 

VOLLSPERRUNG DES TUNNELS VOR DEM HAUPTBAHNHOF

Wartungsarbeiten

Anfang August finden im Tunnel vor 
dem Hauptbahnhof Aalen turnusmä-
ßige Bauwerksprüfungen und In-
standsetzungsarbeiten statt. Deswe-
gen muss die Tunneldurchfahrt am 
Dienstag, 5. August ab 1 Uhr nachts voll 
gesperrt werden. 

Die Vollsperrung wird aufgehoben, so-
bald die Arbeiten erledigt sind, spätes-
tens jedoch um 20 Uhr.
Für die Zeit der Vollsperrung wird der 

Verkehr über eine ausgeschilderte Um-
leitung geführt. Diese verläuft in südli-
cher Fahrtrichtung über die Curfeß-
straße, die Friedrichstraße und die 
Stuttgarter Straße. In nördlicher Fahrt-
richtung über die Hirschbachstraße, 
die Düsseldorfer Straße und die Char-
lottenstraße. 

Es wird empfohlen, den Bereich wäh-
rend der Vollsperrung weiträumig zu 
umfahren. 

SENIORENAUSFAHRTEN

Vorverkauf ab Mitte August 

Unter dem Motto „Miteinander Fürein-
ander – Senioren aktiv“ bietet die Ge-
schäftsstelle in diesem Jahr zwei Aus-
fahrten für alle Personen ab 60 Jahren 
an. Ziel ist es, Gemeinschaft zu erle-
ben, neue oder altbekannte Städte, Or-
te zu entdecken und Gespräche zu füh-
ren, auf welche man im Nachhinein 
gerne zurückblickt.

Die erste Ausfahrt findet am Mittwoch, 
24. September von 7.30 bis 19.30 Uhr 
statt. Ziel wird die Stadt Bamberg sein, 
die aufgrund ihrer vielen Brücken und 
Wasserstraßen auch als „Klein-Vene-
dig“ bekannt ist. Geplant sind eine bar-
rierefreie Stadtführung sowie eine Ha-
fenrundfahrt. Darüber hinaus wird es 
über den Mittag Zeit zur freien Verfü-
gung geben. 
Kosten: 35 Euro 

Der zweite Ausflug wird am Mittwoch, 
10. Dezember von 11.45 bis 20.15 Uhr 
stattfinden. Das Zuckergässle in Lange-

nenslingen erwartet die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer mit seiner Bon-
bonmanufaktur, einem Adventskaffee 
sowie einer Besichtigung inklusive un-
terhaltsamer Vorführung durch den 
Chef Wolfram Stehle mit anschließen-
dem Vesper. 
Kosten: 40 Euro 

INFO

Der Vorverkauf für den Ausflug nach 
Bamberg startet am Mittwoch, 20. Au-
gust. Karten können während der übli-
chen Öffnungszeiten in der Geschäfts-
stelle gekauft werden. 

Der Vorverkauf für die Ausfahrt nach 
Lengenenslingen ins Zuckergässle 
startet am Mittwoch, 5. November. 
Auch hier können die Karten während 
der üblichen Öffnungszeiten in der Ge-
schäftsstelle gekauft werden. 
Das Hinterlegen von Karten wird nicht 
möglich sein. 

MITTEILUNGEN AUS UNTERROMBACH-HOFHERRNWEILER

Bringsammlungen

Unterrombach-Hofherrnweiler:  
Kleintierzuchtverein Z1 Aalen
Samstag, 2. August | 9 bis 12 Uhr 
Festplatz Unterrombach
Abholservice für den Bereich  
Unterrombach-Hofherrnweiler  
buchbar unter Telefon 0173 6576664

Waldhausen:  
Basarteam Waldhausen
Samstag, 2. August | 9 bis 12 Uhr  
Grüncontainerstandplatz  
Hochmeisterstraße

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

Geführte Klangschalen- 
Meditation im „Tiefen Stollen”
Entspannt und gestärkt in den Alltag  

Freitag, 1., 8., 15. und 22. August 2025, jeweils um 17 Uhr   

Kraft und Energie sammeln: 
Sonderveranstaltung mit Diane Bolsinger 
Bitte warme Kleidung und eine Decke oder  
Schlafsack mitbringen, das Klangerlebnis  
dauert 1 1/2 Stunden.  

Teilnahme 23,80 € inkl. MwSt, Vorverkauf unter 
www.bergwerk-aalen.de oder Tel. 07361 970280

ANZEIGE

STELLENANZEIGEN

Sachbearbeiterin (m/w/d) in Teilzeit für 
die Abteilung Feuerwehr beim Amt für 
Bürgerservice und öffentliche Ordnung
Kennziffer: 3025/7

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d) in Teilzeit 
für die städtischen Kitas
Kennziffer: 5025/18

Erzieherinnen (m/w/d) für die städtischen 
Kitas
Kennziffer: 5025/20

Hausmeisterinnen (m/w/d) für städtische 
Objekte in der Weststadt, Dewangen und 
Fachsenfeld
Kennziffer: 6525/4

Amtsleitung (m/w/d) für das Kulturamt
Kennziffer: 8025/6

Hier findet  
Karriere Stadt.

Die kompletten Ausschreibungstexte sowie Näheres  
zur Stadt Aalen sind unter www.aalen.de/karriere
zu finden.

www.aalen.de

Aktuelle  
Stellenausschreibungen

Bist Du 
up to date?
aalen.de/veranstaltungskalender

Events &  
Termine

Die aktuelle Fundsachenliste der Stadt 
Aalen kann unter 
www.fundbürodeutschland.de 
eingesehen werden. 

FUNDSACHEN

•	 Freitag, 1. August | 18 Uhr 
Castell Unterrombach
Sommerfest Beachparty der Mai-
baumfreunde

•	 Samstag, 2. August | 18 Uhr 
Castell Unterrombach
Sommerfest Beachparty der Mai-
baumfreunde

•	 Mittwoch, 6. August | 14 bis 16 Uhr 
Gemeindehaus St. Ulrich
Kaffe-Plausch des Freundeskreis 
Matany Uganda

•	 Mittwoch, 6. August 
14 bis 16.30 Uhr 
Seniorenresidenz im  
Heimatwinkel
Sommer in der Nachbarschaft –  
Tag der offenen Tür mit dem  
Stadtpfeifer, Hausführungen,  
Kaffee und Kuchen

ÜBER 800.000 EURO FÜR NEUEN RADWEG IN DEN SCHAFGÄRTEN 

Landes- und Bundesförderung

Die Stadt Aalen baut derzeit eine Rad-
wegverbindung zwischen der Kette-
lerstraße in der Innenstadt und der 
Straße „Im Blümert“. Das Land und 
der Bund unterstützen das Projekt mit 
einer Förderung von rund 813.600 
Euro.

Regierungspräsidentin Susanne Bay 
sagte: „Mit dem Neubau setzt die Stadt 
Aalen einen wichtigen Impuls für den 
Ausbau nachhaltiger Mobilität. Der 
neue Radweg verbessert nicht nur die 
Anbindung der Wohngebiete an die 
Innenstadt, sondern sorgt auch für 
mehr Sicherheit im Alltag – insbeson-
dere für Schülerinnen und Schüler auf 
dem Weg zum Schulzentrum Galgen-
berg. Solche Projekte sind ein wichti-

ger Baustein für ein modernes, lü-
ckenloses Radwegenetz.“ 
Der über 600 Meter lange Abschnitt ist 
Teil des Radverkehrskonzepts der Stadt. 
Dieses zielt darauf ab, die Sicherheit 
und den Komfort für Radfahrende deut-
lich zu verbessern. Der neue Radweg 
soll die neuen Baugebiete Schlatäcker I 
und II sowie Tannenwäldle besser an 
die Innenstadt anbinden. Über die 
„Weiße Steige“ können zudem die Rad-
wege der Teilorte Waldhausen und Eb-
nat angebunden werden. Ein weiterer 
Pluspunkt: Durch die Querverbindung 
zum geplanten Radweg Schafgärten er-
hält das Schulzentrum Galgenberg eine 
sichere Erreichbarkeit für Schülerinnen 
und Schüler. Fertiggestellt werden soll 
der neue Radweg voraussichtlich im 
Oktober 2025. 

DIE GOA INFORMIERT

Entsorgung von Altkleidern

Seit Januar 2025 ist die getrennte 
Sammlung von Textilien vorgeschrie-
ben – so die neue EU-Verordnung. Das 
Ziel ist es, Textilien einer Wiederver-
wendung zuzuführen oder – nachran-
gig – zu recyceln. Brauchbare und gut 
erhaltene Textilien gehören weiterhin 
in den Altkleidercontainer, da diese als 
Secondhand-Ware weiterverwendet 
werden können. Dazu gehören noch 
tragbare Altkleider, Bettwäsche und 
andere Textilien, die in gutem Zustand 
sind. Altkleidercontainer stehen den 
Bürgerinnen und Bürgern weiterhin 
auf jedem GOA-Wertstoffhof zur Ver-
fügung. 

NUR TRAGBARE KLEIDUNG SAMMELN

Um die bestehende Verwertungsquote 
aufrechtzuerhalten und die Sammel-
strukturen zu schützen, bitte nur  
saubere, tragbare Kleidung sowie paar-
weise gebündelte Schuhe in die Alt-
kleidercontainer geben. Stark zer-
schlissene oder verschmutzte Kleidung 
gehört weiterhin in die Restmülltonne. 
Aktuell sind die Recyclingkapazitäten 
ausgelastet und die Nachfrage nach 

Produkten wie Putzlappen oder 
Dämmstoffen ist gesättigt. Qualitäts-
bewusstsein ist also gefragt. In 
Deutschland werden sehr viele Alttex-
tilien gesammelt, sodass es hierzulan-
de keine Frage der Menge, sondern der 
guten Qualität ist, damit die Altkleider 
auch einen Absatzmarkt finden kön-
nen. Bitte keine Altkleidersäcke vor ge-
füllten Altkleidercontainern ablegen. 
Die Altkleider werden dadurch un-
brauchbar.

WICHTIG FÜR KREISLAUFWIRTSCHAFT

Die Getrenntsammlungspflicht mar-
kiert einen wichtigen Schritt in Rich-
tung Kreislaufwirtschaft. Doch nur 
durch ein Zusammenspiel aller Betei-
ligten und mit der Weiterentwicklung 
innovativer Recyclingverfahren wird es 
gelingen, eine nachhaltige und funkti-
onierende Textilkreislaufwirtschaft zu 
etablieren.

INFO

Mehr Infos gibt es unter 
www.goa-online.de 
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VORVERKAUF DER TICKET-ABOS FÜR DEN KLEINKUNST-TREFF UND DAS BÜHNENERLEBNIS ENDET AM DONNERSTAG, 31. JULI

Kleinkunst- und Theaterabos jetzt noch sichern
Noch bis Donnerstag, 31. Juli sind die 
begehrten Ticket-Abos der zwei Rei-
hen „Kleinkunst-Treff“ und „Bühnen-
erlebnis“ in der Tourist-Information 
Aalen erhältlich.

Das hochkarätige Kleinkunst-Pro-
gramm und das vielfältige Theaterpro-
gramm des Kulturamts der Stadt Aalen 
locken in der Spielsaison 2025/26 mit 
einem bunten und abwechslungsrei-
chen Programm an unterhaltsamen 
Veranstaltungen.

ABO KLEINKUNST-TREFF

An fünf Abenden begeistert das Pro-
gramm mit humorigem Kabarett, un-
terhaltsamer Comedy und einem 
schwungvollen A-Cappella-Konzert.
In „Am achten Tag schuf Gott den 
Rechtsanwalt“ beleuchtet Werner Ko-
czwara am 4. Oktober 2025 die Absurdi-
täten des juristischen Alltags und zeigt, 

dass gegen diesen Wahnsinn nur La-
chen hilft. Im Weihnachtsprogramm 
„It’s Christmas Time“ verzaubern die 
Ringmasters am 28. November 2025 
mit einer Mischung aus englisch-ame-
rikanischen Klassikern und traditionel-
ler schwedischer Weihnachtsmusik. 
Christine Prayon bietet am 11. Februar 
2026 in ihrer „Abschiedstour“ eine er-
frischende Perspektive auf gesell-
schaftliche Themen. Nikita Miller re-
flektiert am 26. März 2026 in „Es war 
einmal im Nirgendwo“ über seine deut-
sche und russische Identität und zeigt, 
dass erst die Mischung das Leben inte-
ressant macht. Guido Cantz beleuchtet 
am 19. Juni 2026 in „Komische Zeiten“ 
die Herausforderungen der heutigen 
Welt mit einem humorvollen Blick auf 
aktuelle Themen wie künstliche Intelli-
genz und vegane Hotdogs.

Das Abo „Kleinkunst-Treff“ kostet  
125 Euro, mit einer Spionkarte ermäßigt 

85 Euro (inklusive Gebühren und Gar-
derobe). Im Vergleich zu den Einzelti-
ckets spart man durch das Abo rund  
38 Euro. 

ABO BÜHNENERLEBNIS

Bis zu acht Veranstaltungen der Aborei-
he verheißen packendes Schauspiel, 
mitreißenden Tanz und beeindrucken-
de Oper. 
Am 9. Oktober 2025 präsentiert das Ber-
liner Kriminaltheater „Der Mörder ist 
immer der Gärtner“ eine musikalische 
Spurensuche durch das Krimi-Song-
Repertoire mit bekannten Stücken wie 
„Kriminal-Tango“. Das Theater der Stadt 
Aalen zeigt am 31. Oktober und 1. No-
vember 2025 die humorvolle Komödie 
„Weihnachten auf dem Balkon“, die tur-
bulente Familienfeiern in Paris leben-
dig macht. Am 8. Dezember 2025 prä-
sentiert das Pegasus-Trio unter dem 
Titel „Klassik trifft Wortwitz“ ein  

literarisches Konzert mit Werken von 
Rossini, Paganini und Beethoven, er-
gänzt durch humorvolle Texte von 
Heinrich Heine. „Der zerbrochne Krug“ 
von Heinrich Kleist wird am 28. Febru-
ar 2026 inszeniert und thematisiert 
Machtmissbrauch und Gerechtigkeit. 
Die Tanzkompanie Chicos Mambo fei-
ert am 13. März 2026 mit „Tutu“ die Viel-
falt des Tanzes und hinterfragt männli-
che Stereotype. Am 13. Mai 2026 
überzeugt „Der Barbier von Sevilla“ mit 
einer humorvollen Darstellung von Lie-
be und List. Schließlich lädt das Theater 
der Stadt Aalen ab dem 16. Mai zu „Rilke 
im Park“ ein, „die Tiefen zu prüfen, in 
denen ihr Leben entspringt.“

Beim Abo Bühnenerlebnis kann zwi-
schen vier (Frohsinn, 85 Euro), sechs 
(Lebenslust, 105 Euro) oder acht (Über-
schwang, 125 Euro, alle Preise inklusive 
Gebühren und Garderobe) Veranstal-
tungen ausgewählt werden. Inhaberin-

nen und Inhaber der Spionkarte erhal-
ten zusätzlich eine Ermäßigung von 35 
Prozent.

INFO

Abos für die Saison 2025/26 können 
noch bis Donnerstag, 31. Juli 2025 ge-
zeichnet werden. Die Abogebühr wird 
im Oktober 2025 eingezogen.
Das Abonnement ist übertragbar und 
verlängert sich um ein Jahr, wenn es 
nicht bis jeweils zum 30. April gekün-
digt wird.

Das Abo ist exklusiv in der Tourist-In-
formation Aalen erhältlich. Für weitere 
Informationen steht das Team der Tou-
rist-Information unter Telefon 07361 
52-2358 zur Verfügung. Mehr Infos 
über die Stücke gibt es unter 
www.aalen-kultur.de.  
Einzeltickets sind unter 
www.reservix.de erhältlich.

SOMMERNACHTSKINO UND STERNENPICKNICK

Sommer auf Schloss Fachsenfeld
Mit steigenden Temperaturen steigt 
auch die Sehnsucht nach mediterra-
nem Flair. Dafür muss man jedoch 
nicht extra nach Italien fahren, ein 
Ausflug nach Fachsenfeld reicht aus. 
Im Sommer gibt es zwischen Palmen 
und Zitronenbäumchen zusätzliche 
Highlights am Schloss.

Jedes Jahr Mitte August kreuzt die Erde 
den Perseidenstrom und feinste Staub-
teilchen aus den Tiefen des Weltalls ver-
glühen als zauberhafte Sternschnup-
pen am Nachthimmel. Auf Schloss 
Fachsenfeld bedeutet das: es ist wieder 
Zeit für das Sternenpicknick - dieses 
Jahr am Samstag, 16. August. Die Besu-
cherinnen und Besucher packen Pick-
nickdecken und Verpflegung ein – das 
Team von Schloss Fachsenfeld küm-
mert sich um die Getränke. 

In diesem Jahr gibt es wieder Kurzfilme 
im mobilen Planetarium, spannende 
Vorträge, einen Blick durchs Teleskop 
der Astronomischen Arbeitsgemein-
schaft Aalen, eine Führung durch die 
Ausstellung „Meisterwerke der Fotogra-
fie aus der Sammlung Schiffer“ und vie-
les mehr. Musikalisch begleiten Tobias 
Knecht und Andreas Franzmann mit 

ihrem Duo „Beidsaitig“ den Abend an 
zwei Akustikgitarren. 

Bevor sich dann der Sommer dem Ende 
neigt, verwandelt sich der Lindengar-
ten wieder in den schönsten Kinosaal 
der Region und das Schloss bietet die 
einzigartige Kulisse für ganz besondere 
Filmabende unter freiem Himmel. 
Nach dem großen Erfolg in der vergan-
genen Saison wird es auch in diesem 
Jahr das Sommernachtskino am 
Schloss geben, erneut in Kooperation 
mit dem Kino am Kocher. Zwischen 
Donnerstag, 28. August und Mittwoch, 
3. September präsentiert das abwechs-
lungsreiche Programm Filmhighlights 
der Kinosaison, von Bob Dylan in „Like 
a complete unknown“ über „Cranko“ bis 
zu dem Filmmusical „Wicked“: für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. Wie im ver-
gangenen Jahr öffnet das Schloss be-
reits ab 18 Uhr die Tore und die Besu-
cherinnen und Besucher sind herzlich 
eingeladen, vor Filmbeginn bei Grill-
würstchen, Snacks und Getränken von 
der Kinobar laue Sommerabende im 
Schlosshof zu genießen. 

Für die besonders heißen Tage bieten 
auch die kühlen Innenräume von 

Schloss Fachsenfeld eine reizvolle Al-
ternative. Nicht nur der normale Rund-
gang durch die historischen Schloss-
räume ist samstags und sonntags 
geöffnet, auch die Ausstellung „Ein 
Blick durchs Objektiv – ein objektiver 
Blick. Meisterwerke der Fotografie aus 
der Sammlung Schiffer“ bleibt über die 
Sommermonate geöffnet. Mit namhaf-
ten Fotografinnen und Fotografen wie 
Alfred Stieglitz, Margaret Bourke-White, 

Berenice Abbott, Man Ray, Charles 
Sheeler oder Bernd & Hilla Becher, führt 
die Ausstellung durch die verschiede-
nen Strömungen von 130 Jahren Foto-
grafiegeschichte.

INFO

Sternenpicknick: 
Samstag, 16. August; Einlass 17.30 Uhr, 
Beginn 18 Uhr. 

Eintrittspreise: 19,50 EUR (ermäßigt  
5 EUR), Familienkarte 39,50 Euro. Ti-
ckets bei der Tourist-Information Aalen 
und auf Schloss Fachsenfeld zu den üb-
lichen Bürozeiten. 
Sommernachtskino am Schloss: 
Donnerstag, 28. August bis Mittwoch,  
3. September; Einlass jeweils 18 Uhr, 
Filmbeginn gegen 20.30 Uhr.
Tickets online unter 
www.kino-am-kocher.de

Das Sternenpicknick im Park von Schloss Fachsenfeld findet dieses Jahr am Samstag, 16. August statt.� Foto: Stiftung Schloss Fachsenfeld

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN 

Sommerzeit ist Lesezeit 

Wie jedes Jahr bleiben die drei Zweig-
stellen der Stadtbibliothek in Fachsen-
feld, Unterkochen und Wasseralfingen 
während der Sommerferien geöffnet. 
Im August gelten allerdings geänderte 
Öffnungszeiten.

Die Ortsbücherei Fachsenfeld, die 
Stadtbücherei Wasseralfingen und die 
Bücherei Unterkochen haben schon in 
den vergangenen Jahren im August 
gute Erfahrungen mit Servicezeiten 
überwiegend in den Vormittagsstun-
den gemacht. Deshalb wird es auch die-
ses Jahr vom 1. bis 31. August in den 
Zweigstellen der Stadtbibliothek wieder 
geänderte Öffnungszeiten geben. 

Alle drei Stadtteilbibliotheken haben 
einheitlich am Montag- und am Mitt-
wochvormittag von 9 bis 12 Uhr und am 
Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Die Stadtbücherei Wasseralfin-
gen öffnet zusätzlich samstags von 10 
bis 12 Uhr. 

INFO 

Ab Montag, 1. September, gelten in allen 
drei Zweigstellen wieder die üblichen 
Öffnungszeiten. 

LITERATUR-TREFF IM AUGUST 

Stories

Einen guten Roman zu schreiben ist 
zweifelsfrei eine große Kunst. Inhalt, 
Struktur und Sprache werden zu ei-
nem großen Ganzen entwickelt, kom-
poniert, gestaltet. Die große Kunst, ei-
ne gute Erzählung oder Story zu 
schreiben, ist das „Verdichten“. 

Meisterinnen darin sind Tove Ditlevsen 
(„Böses Glück“), Margaret Atwood („Hier 
kommen wir nicht lebend raus“) und 
Helga Schubert („Lauter Leben“ und 
„Vom Aufstehen“). Auf wenigen Seiten 
eine ganze Welt entstehen zu lassen, 
das gelingt diesen drei Autorinnen auf 
besondere Weise. Ob Dänin, Kanadie-
rin oder Deutsche, viele Themen ver-
binden diese drei Frauen. Und doch ha-
ben die Geschichten ihren spezifischen, 
individuellen Charakter.
Rosemarie Wilhelm stellt Gemeinsam-
keiten und Unterschiede der Werke in 
einer vergleichenden Betrachtung vor. 

INFO

Der Literatur-Treff findet am Dienstag, 
5. August um 17 Uhr im 1. Obergeschoss 
der Stadtbibliothek statt. Der Eintritt ist 
frei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIERE 2

Kinderkino in der Stadtbi-
bliothek Aalen

Zum 250-jährigen Jubiläum der Win-
tersteinschule soll die Klasse von Miss 
Cornfield an der Schulaufführung 
über den Schulgründer teilnehmen. 
Doch dazu müssen die Schüler als 
Team zusammenarbeiten, sonst droht 
das geplante Theater ins Wasser zu fal-
len. 

Schnell merken Ida und Benni, dass sie 
nur zusammen mit ihren magischen 
Tieren verhindern können, dass die 
Proben im Chaos versinken. Als bei den 
Vorbereitungen für die Festlichkeiten 
auch noch mysteriöse Löcher auf dem 
Schulgelände auftauchen, ist Team-
work mehr denn je gefragt. Das zweite 
Kino-Abenteuer der magischen Tiere 
wird am Freitag, 29. August um 15 Uhr 
im Torhaus (Paul-Ulmschneider-Saal) 
gezeigt. 

INFO

Filmdauer: ca. 100 Minuten. Für Kinder 
ab 6 Jahren. Eintritt frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, die Plätze 
sind jedoch begrenzt. Der Verzehr von 
Speisen und Getränken ist im Saal nicht 
erlaubt.

STADTBIBLIOTHEK

OSTWIND 5 – DER GROSSE ORKAN

Kinderkino in der Stadtbi-
bliothek Aalen

Ein heftiger Sommersturm treibt eine 
reisende Pferde-Zirkus-Show nach 
Kaltenbach. Ari, die sich mittlerweile 
gut auf dem Gestüt eingelebt hat, wird 
von der faszinierenden Welt des Kunst-
reitens magisch angezogen und will 
mit dem Zirkusjungen Carlo und Ost-
winds Hilfe einem alten Showpferd 
helfen. 

Doch als der fanatische Zirkusdirektor 
Yiri ihren waghalsigen Plan enttarnt, 
gerät Aris Hengst in Gefahr. Im letzten 
Moment kehrt Mika aus Kanada zurück, 
denn nur mit vereinten Kräften kann es 
Mika und Ari gelingen, ihren geliebten 
Ostwind zu retten.
Das fünfte Kino-Abenteuer mit dem 
schwarzen Hengst Ostwind wird am 
Freitag, 1. August um 15 Uhr im Tor-
haus, Paul-Ulmschneider-Saal gezeigt. 

INFO

Filmdauer ca. 100 Minuten. Für Kinder 
ab 10 Jahre. Eintritt frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Plätze 
sind jedoch begrenzt. Der Verzehr von 
Speisen und Getränken ist im Saal nicht 
erlaubt. 

SPRACHFÖRDERUNG FÜR KINDER

Bücherzwerge

Die Veranstaltung „Bücherzwerge“ ist 
ein Angebot der Stadtbibliothek im 
Torhaus und findet jeweils am zweiten 
Mittwoch im Monat statt. Kinder von  
1 bis 4 Jahren können in Begleitung ei-
nes Eltern- oder Großelternteils Lieder, 
Reime, Finger- und Bewegungsspiele 
kennenlernen.

Bei jedem Treffen wird ein anderes, 
spannendes Bilderbuch gemeinsam 
betrachtet. Mit diesen Elementen wird 
die sprachliche Entwicklung der Kinder 
gefördert. Die nächsten Bücherzwerge 
finden am Mittwoch, 13. August in der 
Stadtbibliothek im Torhaus statt. 

Die erste Gruppe trifft sich um 9.30 Uhr 
in der Bilderbuchecke im 2. OG. Die 
zweite Gruppe beginnt um 10 Uhr in 
der Comic-Ecke im 2. OG. 

INFO

Dauer jeweils ca. 20 Minuten. Der Ein-
tritt ist frei. Um telefonische Anmel-
dung zur Veranstaltung unter der Num-
mer 07361 52-2590 wird gebeten.



Textbeginn
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Amtsblatt der Stadt Aalen

Verwalten, veranstalten 
& digitalisieren. 
Ausbildungen in der Verwaltung, in  
der IT und im Veranstaltungsbereich. 

Voll sozial. 
Erzieher, Jugend- und Heimerzieher. 

Technisch, handwerklich 
& mit Pflanzen. 
Gärtnern, pflanzen, sägen, schrauben, 
vermessen, zeichnen, bauen. 

Studium. 
Bachelor of Arts BWL, Bachelor of Arts  
Sozialwesen, Bachelor of Arts Public  
Management, Bachelor of Engineering 
Bauingenieurwesen.

Stadt Aalen,  
Hauptamt  
Ausbildungsleiterin  
Frau Muratoğlu 
T 07361 52-1236

Hier findet  
Ausbildung 
Stadt.

Nutzen Sie unser  
Bewerberportal unter 
www.aalen.de

Bewerbungen von Menschen  
jeglichen Alters, Geschlechts,  
aller Religionen, Ethnien  
und Nationalitäten sind uns  
willkommen.

Ausbildung bei der Stadt Aalen

GEDENKWEG IST ERWEITERT WORDEN UND WIRD VORGESTELLT 

Sieger-Köder-Weg

Die Feierlichkeiten zum Jubiläumsjahr 
„100 Jahre Sieger Köder“ sind in vollem 
Gange. Mit einem vielfältigen Veran-
staltungsprogramm wird dem be-
kannten und beliebten Künstlerpfarrer 
an seinen Hauptwirkungsstätten Aa-
len-Wasseralfingen, Ellwangen und 
Rosenberg gedacht. Unter anderem 
mit dem Sieger-Köder-Weg, der jetzt 
erweitert worden ist und am Samstag, 
26. Juli im Beisein von Oberbürger-
meister Frederick Brütting der Öffent-
lichkeit vorgestellt wird. 

Bereits vor zehn Jahren wurde zu Eh-
ren von Sieger Köder in Wasseralfingen 
der Sieger-Köder-Weg geschaffen. Ent-
lang dieses Wegs werden allen Kultu-
rinteressierten neben all den Kunstwer-
ken, die Sieger Köder seiner Geburtsstadt 
hinterlassen hat, auf dessen ausdrück-
lichen Wunsch hin auch Werke be-
freundeter Künstlerkollegen gezeigt. 
Texttafeln erklären die Werke und  

ergänzen sie mit Zitaten. So ergibt sich 
ein besonderes Kulturerlebnis, das wi-
derspiegelt und erlebbar macht, was 
Sieger Köder so wichtig war: „Die Liebe 
zur Heimat, zur Kunst, zu Gott und den 
Mitmenschen.“
Anlässlich des Jubiläumsjahres wurde 
der Sieger-Köder-Weg vom Bund für 
Heimatpflege Wasseralfingen e. V. mit 
Unterstützung der Stadt Aalen und des 
Stadtbezirks Wasseralfingen sowie wei-
terer Sponsoren und Unterstützer um 
zahlreiche neue Kunstwerke erweitert.

INFO

Samstag, 26. Juli, 17 Uhr, Treffpunkt: 
Schloss Wasseralfingen (Schloßstr. 7, 
73433 Aalen-Wasseralfingen)
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden.
Nach der offiziellen Eröffnung werden 
die Neuerungen auf dem Sieger-Köder-
Weg ausführlich vorgestellt. 

AALENER MITMACHKONFERENZ 

Umfrage zur Lebensqualität 

Im regelmäßig stattfindenden Forum 
„Hefezopf“ des Vereins UtopiAA wurde 
die Umfrage „Aalen – lebens- und lie-
benswert“ ins Leben gerufen. 

Die Umfrage wurde beim Internatio-
nalen Fest, auf dem JAAMarkt sowie 
über Social-Media-Kanäle wie Face-
book und Instagram bekannt ge-
macht. „Bislang haben bereits 159 
Menschen teilgenommen und ihre 
Vorschläge eingebracht. Für die kur-
ze Zeit ein starkes Ergebnis, das an-
spornt, weiterzumachen“, sagt Kirs-
ten Seydelmann, Sprecherin der 
Lokalen Agenda 21. 

Das Forum „Hefezopf“, moderiert von 
den Initiatorinnen Cordula Herchet, 
Kirsten Seydelmann und Susann Rich-
ter-Funk, bietet eine Plattform für leb-
hafte Diskussionen. Ein zentrales An-
liegen ist die Schaffung von Parklets 
– grünen Oasen im urbanen Raum, die 
nicht nur als Erholungsorte, sondern 
auch als soziale Treffpunkte für Nach-
barschaften dienen sollen. Erste Ge-
spräche mit der Stadt Aalen sind bereits 
eingeleitet worden, um diese wichtigen 
Lebensräume zu realisieren.

„Die Idee ist, dass diese Parklets einen 
neuen Raum für Begegnungen schaf-
fen, der sowohl für ältere als auch für 
jüngere Bürger zugänglich ist“, erklärt 
Moderatorin Cordula Herchet. 

Ein weiteres spannendes Konzept ist 
das von den Bürgern getragene offene 
Café. Dieses Café soll ohne Konsum-
zwang genutzt werden und allen Gene-
rationen als Ort des Austauschs und der 
Begegnung dienen. Die Idee sieht vor, 
ein regionales Sortiment an Getränken 
anzubieten. 

Die Ergebnisse der Umfrage sind nicht 
nur ein Spiegelbild des bürgerschaftli-
chen Engagements, sondern auch ein 
deutliches Zeichen dafür, dass die Bür-
ger von Aalen bereit sind, aktiv zur Ver-
besserung ihrer Lebensqualität beizu-
tragen. Die Vorschläge, die während des 
Forums erarbeitet wurden, zeigen ei-
nen klaren Handlungsauftrag an die 
Stadtpolitik.

Die gesammelten Umfrageergebnisse 
werden beim Agenda-Parlament am 
Montag, 13. Oktober 2025 im Paul-Um-
schneider-Saal in der Volkshochschule 
Aalen präsentiert.

BEGEGNUNGSSTÄTTE BÜRGERSPITAL

Veranstaltungen

Offener Spielnachmittag
Montag, 28. Juli | 14 bis 16 Uhr 
Café 1. OG
Leitung: Spielteam

„DigiCafé und Kuchen“
Digitales im Alltag nutzen
Montag, 28. Juli | 14.30 bis 16.30 Uhr 
Saal, 3. OG
Gemeinsam die digitale Welt entde-
cken. Unterstützung rund um Tablet, 
Smartphons und Apps; keine Kosten

Termin gemeinsamer  
Mittagstisch:

„Hitzeknigge“
Dienstag, 2. September | 12 Uhr  
gemeinsamer Beginn im Café 1.OG
Essen: kalte Gurkensuppe und Knödel-
variation mit Champignonrahmsauce
Kosten: 7,50 Euro
Anmeldeschluss: Donnerstag,  
28. August

Mittagstisch
Mittwoch, 30. Juli | 11.30 bis 13.15 Uhr
Schweizer Wurstsalat mit Bauernbrot
Kosten: 7 Euro

INFO 

Hinweis: von Donnerstag, 31. Juli bis 
Freitag, 22. August ist die Begeg-
nungsstätte Bürgerspital geschlossen. 

Begegnungsstätte Bürgerspital,  
Telefon 07361 52-2501,  
E-Mail: buergerspital@aalen.de

ANZEIGE

HAUS DER JUGEND AALEN

Aktionen in den Sommerferien 

Das Haus der Jugend Aalen hat in den 
Sommerferien von Montag, 4. August 
bis Freitag, 15. August unter dem Mot-
to „Das Haus der Jugend goes outside“ 
geöffnet. 

In diesem Zeitraum finden bei gutem 
Wetter alle Aktionen im Garten und im 
Hof statt. Neben Tischtennis, Tischki-
cker, Chillareas und verschiedenen 
Spielen wird es jeden Tag für Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren von  
14 bis 16 Uhr tolle kostenfreie Angebote 
geben. Für diese Angebote sind keine 
Anmeldungen erforderlich.

In Kalenderwoche 32 werden folgende 
Programmpunkte angeboten:
•	 Montag, 4. August:  

Diabolo-Workshop
•	 Dienstag, 5. August:  

Tischtennisturnier
•	 Mittwoch, 6. August:  

Kreisel gestalten
•	 Donnerstag, 7. August:  

Knetseife selber herstellen

•	 Freitag, 8. August: selbstgemachte 
Wasserbomben mit anschließender 
Wasserschlacht

In diesem Zeitraum hat das Haus der 
Jugend von 12 bis 20 Uhr geöffnet.
In Kalenderwoche 33 werden folgende 
Programmpunkte angeboten: 
•	 Montag, 11. August:  

Pompons gestalten
•	 Dienstag, 12. August:  

Schleim herstellen
•	 Mittwoch, 13. August:  

XXL- und Outdoorspiele
•	 Donnerstag, 14. August:  

Wasserschlacht
•	 Freitag, 15. August: Discgolf
In diesem Zeitraum hat das Haus der 
Jugend von 12 bis 17 Uhr geöffnet.

INFO

Mehr Infos gibt es unter 
www.hausderjugend.de 
Alle Angebote sind kosten- und anmel-
defrei. 

Für das Sozialberatungszentrum der 
Stadt Aalen am Marktplatz 2 gelten im 
August teilweise geänderte Öffnungs-
zeiten.

Von Montag, 11. August bis Freitag,  
15. August, bleibt der Aktionsraum des 
Sozialberatungszentrums jeweils 
dienstags und donnerstags geschlos-
sen. 
Die Öffnungszeiten in diesem Zeitraum 
sind wie folgt:
•	 Montag: 10 bis 12 Uhr und  

14 bis 16 Uhr
•	 Mittwoch: 10 bis 12 Uhr und  

14 bis 16 Uhr
•	 Freitag: 10 bis 12 Uhr
Ab Montag, 18. August gelten dann wie-
der die üblichen Öffnungszeiten:
•	 Montag: 10 bis 12 Uhr und  

14 bis 16 Uhr
•	 Dienstag: 14 bis 16 Uhr
•	 Mittwoch: 10 bis 12 Uhr und  

14 bis 16 Uhr
•	 Donnerstag: 10 bis 12 Uhr und  

14 bis 16 Uhr
•	 Freitag: 10 bis 12 Uhr

INFO

Mehr Informationen gibt es im Netz 
unter www.aalen.de/sozialberatungs-
zentrum

SOZIALBERATUNGSZENTRUM MARKT-

PLATZ 2

Geänderte Öffnungszeiten 

Während der Sommerferien gelten für 
das Haus der Jugend in Aalen geänder-
te Öffnungszeiten:

•	 	Montag, 4. bis Freitag, 8. August:  
12 bis 20 Uhr

•	 	Montag, 11. bis Freitag, 15. August:  
12 bis 17 Uhr

Von Montag, 18. August bis Freitag,  
12. September bleibt das Haus der Ju-
gend geschlossen. In dieser Zeit findet 
für die Aalener Grundschülerinnen und 
Grundschüler in der Greutschule die 
Ferienbetreuung statt.
  

Zudem ist das Haus der Jugend am 
Donnerstag, 31. Juli geschlossen. An 
diesem Tag findet von 14 bis 18 Uhr im 
Stadtgarten die diesjährige Stockbrot-
party der Stadt Aalen statt.

Das WeststadtZentrum und der Ju-
gendtreff Wasseralfingen bleiben wäh-
rend der Sommerferien (Donnerstag, 
31. Juli bis Freitag, 12. September) ge-
schlossen.

Der Treffpunkt Rötenberg hat während 
der Sommerferien (Donnerstag, 31. Juli 
bis Freitag, 12. September) wochentags 
von 12 bis 19 Uhr geöffnet. 

HINWEIS DER STÄDTISCHEN JUGENDTREFFS

Sommeröffnungszeiten 
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AALEN ENTDECKEN 

Stadtführungen und 
Rundgänge

•	 „Stadtgeschichten zur Guten 
Nacht“
Dienstag, 29. Juli | 20 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 6 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3 Euro

•	 Geführter Familienspaziergang 
durch Aalen
Mittwoch, 30. Juli | 15.30 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: 4 Euro pro Teilnehmer  
ab 6 Jahre*

•	 „Von Rom zur Reichsstadt“
Freitag, 1. August | 17 Uhr 
Start: Limesmuseum 
Kosten: Erwachsene 8 Euro*, 
Kinder (6 bis 16 Jahre) 4 Euro

•	 „Unterwegs mit dem Aalener 
Nachtwächter“
Freitag, 1. August | 21.30 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 8 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 4 Euro

•	 „Altstadtrundgang Aalens Gassen“
Samstag, 2. August | 16 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 6 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3 Euro

•	 „Stadtgeschichten zur Guten Nacht“
Dienstag, 5. August | 20 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 6 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3 Euro

•	 „Geführter Kinderspaziergang 
durch Aalen“
Mittwoch, 6. August | 15 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: 4 Euro pro Teilnehmer  
ab 6 Jahre*

•	 „Aalen mit Genuss –  
Kulinarische Stadtführung“
Donnerstag, 7. August | 17 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: 29 Euro pro Person,  
keine Ermäßigung möglich,  
Anmeldung erforderlich bis  
4. August, 10 Uhr

•	 „Unterwegs mit dem Aalener 
Nachtwächter“
Freitag, 8. August | 21.30 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 8 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 4 Euro

•	 Geführte Radtour  
„Große Wellandtour“
Samstag, 9. August | 10 Uhr 
Treffpunkt: SSV Aalen,  
Stadionweg 14 
Kosten: Erwachsene 16 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 8 Euro,  
Anmeldung bis 6. August, 10 Uhr 

•	 „Altstadtrundgang Aalens Gassen“
Samstag, 9. August | 16 Uhr 
Start: Tourist-Information 
Kosten: Erwachsene 6 Euro*,  
Kinder (6 bis 16 Jahre) 3 Euro

* für Inhaber der Spionkarte kostenfrei, 
Anmeldung erforderlich

INFO

Anmeldung online über www.aalen.de/
entdecken oder in der Tourist-Informa-
tion Aalen möglich.
Weitere Informationen: Tourist-Infor-
mation Aalen, Reichsstädter Straße 1, 
73430 Aalen, Telefon 07361 52-2358 
oder tourist-info@aalen.de bzw.
www.aalen-tourismus.de 

EXPLORHINO SOMMERFEST AM SAMSTAG, 2. AUGUST

Kunterbuntes Farbspektakel 

Sommerzeit ist Forscherzeit – und das 
gilt auch in den Ferien! Im explorhino 
Science Center in Aalen kann an über 
130 interaktiven Stationen experi-
mentiert, getüftelt und gestaunt wer-
den. Zum Auftakt lockt das große 
Sommerfest am Samstag, 2. August 
unter dem Motto „Kunterbuntes Farb-
spektakel“. Experimentierfreudige je-
den Alters können sich von 10 bis 18 
Uhr auf ein farbenfrohes Programm 
mit spannenden Mitmach-Stationen 
und interaktiven Experimenten sowie 
auf eine faszinierende Wissenschafts-
show freuen. 

Drinnen wie draußen verwandelt sich 
das Science Center an diesem Tag in ein 
buntes Versuchslabor, in dem Mitma-
chen und Anfassen ausdrücklich er-
wünscht sind. In der Ausstellung laden 
ausgewählte Experimentier-Stationen 
dazu ein, die Welt der Farben und des 
Lichts zu durchdringen. Mit einem 
Spektralmonokel können die Gäste 
selbst einen Blick auf das Farbspektrum 
des Lichts werfen – Regenbogen inklu-
sive. Im Roten Labor hat die Farbwerk-
statt geöffnet: Dort werden Jo-Jos zu 

Farbmaschinen umfunktioniert und 
motorisierte Farbkreisel bringen Bewe-
gung ins Spiel.

Auf dem Vorplatz des explorhino war-
tet ein ganz besonderer Workshop: Mit 
Hilfe einer handelsüblichen Sa-
latschleuder entstehen dank Zentrifu-
galkraft in Sekundenschnelle überra-
schende Kreationen. Mit etwas 
Geschick gelingt es, Farben mit einer 
Pipette zu stapeln. 

INFO

Samstag, 2. August, 10 bis 18 Uhr, 
explorhino Science Center Aalen

Alle Angebote des Sommerfestes sind 
im regulären Eintrittspreis enthalten: 
Erwachsene 10 Euro (ermäßigt 7 Euro), 
Familien 24 Euro. 
Für Verpflegung, kühle Getränke und 
Eis ist gesorgt.

Öffnungszeiten in den Sommerferien 
(Donnerstag, 31. Juli bis Sonntag, 
14. September): dienstags bis sonntags, 
10 bis 18 Uhr. 

FREUNDSCHAFTLICHES KRÄFTEMESSEN MIT BELGISCHER PARTNERSTADT SAINT-GHISLAIN

Städtepartnerschaft im Schwimmsport
Ein besonderer sportlicher Austausch 
prägte das Internationale Sparkassen-
Schwimmfest in Aalen Ende Juni: Der 
Barracuda-Club Saint-Ghislain aus 
Aalens belgischer Partnerstadt war 
erstmals seit mehreren Jahren wieder 
zu Gast, eingeladen von der Aalener 
Sportallianz. Zwei Tage lang maßen 
sich die jungen Schwimmerinnen und 
Schwimmer im sportlichen Wett-
kampf. Der Barracuda Club Saint-
Ghislain zeigte sich dabei erfolgreich 
und konnte mehrere Medaillen mit 
nach Hause nehmen.

Die langjährige Freundschaft zwischen 
beiden Vereinen bekam durch die im 
vergangenen Jahr neu geschlossene 
Städtepartnerschaft zwischen Aalen 
und Saint-Ghislain neuen Schwung. 
„Die gemeinsamen Tage waren toll“, re-
sümierte Yannick Eberhard, stellvertre-
tender Abteilungsleiter der Schwimm-
abteilung der Aalener Sportallianz. „Wir 

sind sehr froh, dass wir unsere freund-
schaftlichen Kontakte zum belgischen 
Verein auffrischen konnten, und dan-
ken auch der Stadt Aalen für die Zusam-
menarbeit bei der Übersetzung und 
Gästebetreuung. Wir freuen uns auf 
weitere internationale sportliche Be-
gegnungen.“ Möglicherweise im neuen 
Hallenbad, das in Saint-Ghislain noch 
in diesem Jahr eröffnen soll.
Die belgischen Gäste waren in der 
Sportstätte der Aalener Sportallianz im 
Aalener Spieselbad untergebracht. Sie 
genossen nicht nur das sportliche Pro-
gramm, sondern auch die herzliche At-
mosphäre und Gastfreundschaft in Aa-
len. Ein Besuch der Wasseralfinger 
Festtage rundete den dreitägigen Be-
such mit kulturellen Eindrücken ab. 
Sport verbindet grenzenlos. Die Sport-
lerinnen und Sportler aus Saint-Ghis-
lain verließen Aalen mit dem Verspre-
chen: „Wir kommen nächstes Jahr 
wieder!“

Die beiden Teams der Aalener Sportallianz (weiße/weiß-blaue Shirts) und des BCSG (pinke 

Shirts) beim Internationalen Schwimmfest.� Foto: Aalener Sportallianz

AMT FÜR WIRTSCHAFT, KLIMA UND SMART CITY BEZIEHT NEUE RÄUME

Neuigkeiten aus dem KUBUS

Im KUBUS Aalen tut sich wieder eini-
ges: Die Filiale von Depot zieht inner-
halb des Shoppingcenters um und 
wird künftig auf rund 350 Quadratme-
tern in der Mall im Erdgeschoss zu fin-
den sein. Die Eröffnung des neuen 
Stores ist für das erste Quartal 2026 ge-
plant. Darüber hinaus ziehen auch Tei-
le der Stadtverwaltung Aalen in den 
KUBUS ein: Ab dem ersten Quartal 
2026 ist unter anderem das städtische 
Wirtschafts-Team im 1. Obergeschoss 
anzutreffen.

Damit entsteht ein direkterer und leicht 
erreichbarer Draht zu Themen wie Un-
ternehmensservices, Gründungsbera-
tung und nachhaltigen Entwicklungen 
– mitten im Herzen der City. Oberbür-
germeister Frederick Brütting begrüßt 
den Schritt:

„Der KUBUS ist ein wichtiger Baustein 
für die Attraktivität unserer Innenstadt. 
Dass hier kontinuierlich investiert und 
umgestaltet wird, zeigt: Der Einzelhan-
del in Aalen bleibt in Bewegung. Ich 
freue mich besonders, dass künftig 

auch die städtische Wirtschaftsförde-
rung im KUBUS präsent sein wird – als 
direkter Ansprechpartner vor Ort und 
sichtbares Zeichen für unser Engage-
ment für eine lebendige City.“

Mit dem Umzug des Amtes für Wirt-
schaft, Klima und Smart City in den 
KUBUS ist das Amt näher an die Innen-
stadthändler gerückt und will gleich-
zeitig mit seinen Angeboten für die 
Bürgerinnen und Bürger sichtbarer 
sein. Die zentrale Lage und die Synergi-
en im Haus schaffen dafür die besten 
Voraussetzungen. Auch für das Rechts-
amt, das ebenfalls mit einziehen soll.

Auf rund 1.400 Quadratmeter ent-
steht dann im 1. Obergeschoss bis 
zum zweiten Quartal 2026 ein vielfäl-
tiges Freizeit- und Entertainment-
Angebot für die ganze Familie. Ge-
plant sind unter anderem Bowling, 
Billard, Karaoke und Rennsimulato-
ren – ein moderner Erlebnisort für 
Jung und Alt, der auch Raum für Fir-
menfeiern, Gruppenaktivitäten oder 
besondere Anlässe bietet. 

ZUM FERIENSTART IN DEN AALENER STADTGARTEN 

3. Stockbrotparty 

Am Donnerstag, 31. Juli lädt das Haus 
der Jugend gemeinsam mit verschie-
denen Partnern von 14 bis 18 Uhr zur 
Stockbrotparty in den Aalener Stadt-
garten ein. Ein buntes Programm für 
Kinder und die ganze Familie sorgt für 
einen gelungenen Start in die Som-
merferien.

Der kostenlose Stockbrotteig, gespen-
det vom Café Schieber, kann an Feuer-
schalen selbst gebacken werden. Die 
dafür nötigen Stöcke wurden in ausrei-
chender Anzahl von den Pfadfindern 
der Royal Rangers vorbereitet.
Neben dem Stockbrotbacken warten 

viele weitere Highlights auf die Besu-
cherinnen und Besucher: Outdoorspie-
le, Klebetattoos, eine Hüpfburg, das 
Spielmobil des Stadtjugendrings sowie 
zahlreiche kreative Mitmachangebote. 
Auch der Blauwagen mit dem „Circus 
Zeltlos“ ist mit dabei und bringt Zirkus-
flair in den Stadtgarten.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt – mit Kaffee, Kuchen, Eis und 
kühlen Getränken.

INFO

Donnerstag, 31. Juli, 14 bis 18 Uhr, Stadt-
garten Aalen

EINE-WELT-FONDS DER STADT AALEN FÖRDERT BILDUNGSPROJEKT IN  

WESTUGANDA

Mobile Bibliothek für Kinder 
Mit Unterstützung des Eine-Welt-
Fonds 2024 der Stadt Aalen konnte das 
Great Lakes Peace Center in Uganda 
die mobile Bibliothek in der Region Ka-
sese starten. Dort fährt jetzt ein Mini-
bus voller Bücher, Lernspiele und Mal-
sachen zu den Kindern in die Dörfer, in 
denen es keine Bibliotheken gibt.

„Wenn man mitbekommt, was fehlt, 
weiß man genau, was man zurückge-
ben kann, wenn man die Möglichkeit 
dazu hat“, sagt Salim Mbusa. Der junge 
Mann initiierte das Projekt der mobilen 
Bibliothek 2024 während seines Frei-
willigendienstes bei act for transforma-
tion in Aalen. Er leitet heute internatio-
nale Friedensprojekte bei act for 
transformation, ist Mitglied der Genos-
senschaft, wuchs selbst in Kasese auf 
und kennt die Schwierigkeiten, in der 
Region Zugang zu Büchern zu erhalten. 
2024 erhielt act for transformation für 
das Projekt eine Förderung aus dem Ei-
ne-Welt-Fonds der Stadt Aalen.

MINIBUS ALS ROLLENDE BIBLIOTHEK

Die mobile Bücherei in einem Minibus 
dient als nachhaltiges und flexibles 
Fahrzeug für die soziale Arbeit des Great 
Lakes Centers und fährt wöchentlich 
Schulen und Gemeindezentren in der 
Region Kasese an. Das Fahrzeug spielt 
eine zentrale Rolle, vor allem um entle-
gene Gebiete mit friedenspädagogi-
schen, entwicklungspolitischen und 
umweltbezogenen Programmen zu er-
reichen. Besonders marginalisierte 
Gruppen wie Frauen, Jugendliche mit 
Schulabbruchsrisiko und Menschen 
mit Behinderungen sollen von dem An-
gebot profitieren können. Der Bücher-
bus bringt somit nicht nur Bücher, son-
dern verwandelt Orte in temporäre 
Bildungstreffpunkte: Menschen sitzen 
auf Matten unter Bäumen, nehmen an 

begleiteten Lesesitzungen teil sowie an 
Workshops und interaktiven Lernakti-
vitäten. Durch Spiele, Poesie, Debatten 
und Geschichten setzen sie sich mit 
Themen wie Klimawandel, Friedensbil-
dung und den Zielen für nachhaltige 
Entwicklung der Vereinten Nationen 
auseinander. Im ersten Jahr soll die  
Bibliothek direkt über 2.000 Kinder er-
reichen und etwa 5.000 weitere Ge-
meindemitglieder, darunter Eltern, 
Lehrkräfte und lokale Führungsperso-
nen, indirekt miteinbeziehen.
Im Rahmen des Internationalen Ju-
gendfreiwilligendienstes (IJFD) können 
in Zukunft auch Freiwillige aus 
Deutschland das Projekt vor Ort unter-
stützen. Geplante Einsätze in Uganda 
ermöglichen es jungen Menschen aus 
Deutschland, die mobile Bibliothek so-
wie andere Friedensprojekte des Great 
Lakes Peace Center zu begleiten und 
damit den langfristigen Austausch und 
die kulturelle Zusammenarbeit zwi-
schen Deutschland und Uganda weiter 
zu stärken.

INFO

Auch dieses Jahr bezuschusst die Stadt 
Aalen mit dem Eine-Welt-Fonds lokale 
Initiativen der Entwicklungszusam-
menarbeit. Es sind auch wieder Projek-
te der Bildungsarbeit vor Ort in Aalen 
eingeladen, sich zu bewerben. Die An-
träge können bis Freitag, 15. August bei 
der Stadtverwaltung eingereicht wer-
den. Weitere Informationen und das 
Antragsformular für eine Bewerbung 
auf Fördermittel finden sich auf www.
aalen.de/einewelt. Über die Vergabe der 
Mittel entscheidet der Kultur-, Bil-
dungs- und Finanzausschuss in seiner 
Sitzung am 24. September. Für Rückfra-
gen steht die Stadtverwaltung unter Tel. 
07361 52-2851 oder 
sdg@aalen.de zur Verfügung.

In den Kalenderwochen 30 und 31 fin-
den an der Volkshochschule Aalen kei-
ne Termine statt.

INFO:

Das Gesamtprogramm ist unter 
www.vhs-aalen.de zu finden. 
Auch Onlineanmeldungen sind hier 
jederzeit möglich.

VOLKSHOCHSCHULE 
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ANZEIGE

Geführte Rad-  
& Wandertouren
Geführte Radtour  |  Samstag, 9. August  |  10 Uhr  |  ca. 6 Std. 

Große Wellandtour 
 
Geführte Radtour  |  Samstag, 20. September  |  10 Uhr  |  ca. 4 Std. 

Kleine Wellandtour 
 
Geführte Wanderung  |  Samstag, 16. August  |  14 Uhr  |  ca. 4 Std. 

Hoch über Aalen 
 
Geführte Wanderung  |  Samstag, 27. September  |  13 Uhr  |  ca. 4,5 Std. 

Aussichtspunkte am Braunenberg 
 
Geführte Wanderung  |  Samstag, 11. Oktober  |  13 Uhr  |  ca. 4 Std. 

Wanderung zum Kocherursprung 
 
Geführte Wanderung  |  Samstag, 25. Oktober  |  14 Uhr  |  ca. 4 Std. 

Hoch über Aalen

Tourist-Information Aalen  |  Reichsstädter Straße 1  |  73430 Aalen 
Tel. 07361 522358  |  tourist-info@aalen.de  |  aalen-tourismus.de

Anmeldung erforderlich jeweils bis 3 Tage vor der Führung (mitt-
wochs in der selben Kalenderwoche, 10 Uhr). 
Anmeldung und Zahlung direkt über www.aalen.de/entdecken 
oder vor Ort in der Tourist-Information Aalen. 
Mindestteilnehmendenzahl 3 Personen, ansonsten Absage der Tour. 
Inhaber der Spionkarte sind kostenfrei, müssen sich aber anmelden.

HAUS DER KLEINEN NATURFORSCHER IN WASSERALFINGEN

Das „Eulennest“ ist eröffnet
Die ehemalige Skihütte am Braunen-
berg der ASA wird künftig das Haus der 
kleinen Naturforscher „Eulennest“. 
Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer 
übergab zusammen mit Ortsvorsteher 
Josef A. Fuchs das „Eulennest“ seiner 
neuen Bestimmung. Gemeinsam mit 
der Schulleitung der Braunenberg-
schule und dem Förderverein EULE 
wurde symbolisch mit Kindergarten-
kindern ein Baum gepflanzt. 

An diesem Ort sollen die Kinder Natur 
hautnah entdecken, wichtige soziale 
und persönliche Fähigkeiten entwi-
ckeln und diese weiter vertiefen. Die 
Hütte stellt eine besondere Plattform 
dar, um das Zusammenwirken aller pä-
dagogischen Institutionen zu stärken. 
Das pädagogische Konzept sieht vor, 
aus der Skihütte einen Ort der Begeg-
nung, einen Lern- und Erlebnisraum 
und einen Ort der Inklusion und Parti-
zipation zu schaffen. Die Planung für 
die praktische Umsetzung im Alltag 
sieht u. a. vor, regelmäßige Waldtage als 
feste Termine für Exkursionen und  
Aktivitäten rund um die Hütte und den 
Wald, Jahreszeitenfeste, Sonderpro-
gramme mit Förstern und Erlebnis- 
pädagogen usw. anzubieten.
Bürgermeister Schwarzendorfer erklär-
te: „Klimabedingt ist am Braunenberg 
leider nicht mehr mit Skiabfahrten zu 
rechnen. Die bisherige Skihütte ist aber 
noch gut in Schuss! Daher macht es 
Sinn, diese anders zu nutzen.“ 

Dem Vorschlag des Fördervereins der 
Braunenbergschule, die Skihütte in ein 
„Haus der kleinen Naturforscher“ um-
zuwandeln, standen die Stadtverwal-
tung, der Ortschaftsrat Wasseralfingen 
und die ASA-Skiabteilung offen gegen-
über.
Der Bürgermeister betonte: „Die Eröff-
nung des „Eulennests“ passt genau in 
unsere Zeit. Sie treibt den Gedanken der 
Kooperation „Kita – Schule“ weiter.“ 
Bürgermeister Schwarzendorfer zeigte 
sich begeistert, dass die Kinder der 
Braunenbergschule und der Wasseral-
finger und Aalener Kitas nun nachmit-

tags draußen an der frischen Luft Pro-
jekte am „Eulennest“ durchführen 
können.
Bürgermeister Schwarzendorfer be-
dankte sich bei allen Beteiligten für die 
rasche Umsetzung. „Danke, dass wir die 
Eröffnung nun im Juli durchführen 
können! Nun kann das „Eulennest“ 
noch im Sommer und Herbst dieses 
Jahres genutzt werden.“
Ortsvorsteher Josef A. Fuchs sprach 
dem Ortschaftsrat Wasseralfingen ein 
herzliches Dankeschön aus, der in sei-
ner Sitzung am 1. Juli 2025 Mittel für 
das Projekt bewilligt hatte. “Das Eulen-

nest“ bietet insbesondere für die Wasse-
ralfinger Kinder einen Mehrwert, daher 
haben wir dieses Projekt gern unter-
stützt.“, so Fuchs.

INFO

Die bisherige Skihütte wird Eigentum 
des Fördervereins EULE der Braunen-
bergschule und das Gelände an den 
Verein seitens der Bezirksverwaltung 
Wasseralfingen verpachtet. 
Verwaltet wird die Nutzung des „Eulen-
nest“ von der Braunenbergschule (Tele-
fon vormittags: 07361 97700).

Die ehemalige Skihütte am Braunenberg wird zum Haus der kleinen Naturforscher. � Foto: Stadt Aalen

NACHHALTIG HANDELN, KOSTENLOS FREUDE SCHENKEN UND FINDEN

Warenverschenktag in Aalen
Am Samstag, 2. August, verwandelt 
sich die Ulrich-Pfeifle-Halle in Aalen 
zwischen 9 und 13 Uhr in einen Ort des 
Tauschens, Teilens und nachhaltigen 
Handelns.

Der beliebte Warenverschenktag lädt  
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
dazu ein, gut erhaltene Gegenstände 
mitzubringen oder kostenlos mitzu-
nehmen, ganz ohne Geld, ganz im Zei-
chen des bewussten Konsums.
Wer selbst Dinge verschenken möchte, 
kann diese bereits am Freitag, 1. August 
zwischen 12 und 17 Uhr in der Ulrich-
Pfeifle-Halle abgeben. Erlaubt sind sau-
bere und funktionstüchtige Alltagsge-
genstände wie Kleidung, Bücher, 
Haushaltswaren, Spielzeug oder kleine 
Elektrogeräte. Eben alles, was zu schade 
zum Wegwerfen ist und anderen noch 
eine Freude machen kann.
Am Samstag stehen ab 9 Uhr die ge-
sammelten Schätze dann für alle bereit. 
Jeder darf stöbern, entdecken und mit-
nehmen, was ihm gefällt, und das 
selbstverständlich kostenlos. Die Ver-

anstaltung richtet sich an alle, die 
Nachhaltigkeit im Alltag leben oder ein-
fach neugierig sind, wie aus „alten 
Schätzen“ neue Lieblingsstücke werden 
können.
Mit dem Warenverschenktag setzt die 
Stadt Aalen ein deutliches Zeichen für 
Ressourcenschonung und gelebte Ge-
meinschaft. Ziel ist es, den Lebenszyk-
lus von Gebrauchsgegenständen zu 
verlängern, Abfall zu reduzieren und 
Menschen in den Austausch zu brin-
gen.
Ob Jung oder Alt, allein oder mit der Fa-
milie: Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, mitzumachen und zu 
zeigen, dass Weitergeben das neue 
Wegwerfen ist.

INFO

Samstag, 2. August, 9 bis 13 Uhr, Ulrich-
Pfeifle-Halle Aalen

Abgabe der gebrauchten Gegenstände:
Freitag, 1. August, 12 bis 17 Uhr, Ulrich-
Pfeifle-Halle

KW 30

Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche:  So., 19 Uhr Eu-
charistiefeier; Marienkirche: Sa., 8 Uhr, 
Eucharistiefeier; So., 10.30 Uhr, Wort-
gottesfeier mit Kommunion; Ostalbkli-
nikum: So., 9 Uhr, Ev. Gottesdienst; Pe-
ter und Paul Kirche: So., 9.15 Uhr, 
Ökum. Gottesdienst;  Salvatorkirche: 
So., 10.30 Uhr, Familiengottesdienst auf 
der Pfarrwiese; St.- Michael-Kirche: So., 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier kroatisch/
deutsch;  St.-Bonifatius-Kirche:  Sa., 
18.30 Uhr, Vorabendmesse;  St.-Elisa-
beth-Kirche: So., 9 Uhr, Eucharistiefei-
er;  St.-Thomas-Kirche:  So., 10.30 Uhr, 
Eucharistiefeier; Weitere Gottesdiens-
te: St. Augustinus: So., 9 Uhr, Gottes-
dienst russ.-orth.; 18 Uhr, Gottesdienst 
#song4u; Pelzwasen (auf der Festwiese 
Scheffelstraße); 10.30 Uhr, Ökum. Got-
tesdienst zum Siedlerfest

Evangelische Kirchen:
Christuskirche: So., 10 Uhr, Familien-
Gottesdienst mit Band, Pfarrer Stier-
Simon; anschließend Abschlussgril-
len; Evangelisches Gemeindehaus: 
So., 10 Uhr, Gottesdienst am Kocher, 
Thema: Jona - Feigling oder Vorbild, 
Heinz Schnürle & Team; So., 10 Uhr, 
Kindergottesdienst;  Johanneskirche: 
Sa., 18.30 Uhr, Gottesdienst zum Wo-
chenschluss, Pfarrerin Stier; Ostalb-
klinikum: So., 9 Uhr, Gottesdienst, Pfr. 
Stiegele;  Peter und Paul Kirche:  So., 
9.15 Uhr, ökum. Gottesdienst, Pfrin. 
Stier; Stadtkirche: So., 10 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl und Konfi3- 
Abschluss, Pfr. Langfeldt;  Weitere  
Gottesdienste: So., 10.30 Uhr, Ökum. 
Gottesdienst zum Siedlerfest im Pelz-
wasen (Scheffelstraße), Pfrin. Bender & 
Team

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So., 9.30 Uhr, Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst;  Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So., 10 Uhr, Gottes-
dienst, parallel dazu Kinderprogramm; 
Evangelisch-methodistische Kirche: 
So., 10 Uhr, Gottesdienst; Gospelhouse: 
So., 10.10 Uhr, Gottesdienst; Hoffnung 
für Alle: So., 9.45 Uhr, Gottesdienst mit 
Kinderkirche; Neuapostolische Kirche: 
So., 9.30 Uhr, Gottesdienst; Mi., 20 Uhr 
Gottesdienst
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Katholische Kirchen:
Heilig-Kreuz-Kirche: So., 10.30 Uhr, Eu-
charistiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr 
Eucharistiefeier;  Marienkirche:  Sa., 8 
Uhr, Eucharistiefeier; So., 10.30 Uhr, Eu-
charistiefeier;  Ostalbklinikum:  So., 9 
Uhr, Wortgottesfeier mit Kommuni-
on;  Peter und Paul Kirche:  Sa., 18.30 
Uhr, Vorabendmesse;  Salvatorkirche: 
So., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier;  St.- 
Michael-Kirche: So., 10.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier kroatisch/deutsch; St.-Boni-
fatius-Kirche: Sa., 18.30 Uhr, Vorabend-
messe; St.-Elisabeth-Kirche: So., 9 Uhr, 
Eucharistiefeier;  St.-Thomas-Kirche: 
So., 10.30 Uhr, Eucharistiefeier

Evangelische Kirchen:
Christushaus Waldhausen:  So., 9.15 
Uhr, Gottesdienst, Pfrin. Bender; 
Christuskirche: So., 10 Uhr, Ökumeni-
scher Gottesdienst am Wasserreser-
voir Sandberg, mit Posaunenchor, 
Pfarrer Langfeldt + Pastoralreferent 
Fimpel; Stadtkirche:  So., 10 Uhr,  
Gottesdienst, Pfr. i. R. Kugler; Weitere 
Gottesdienste:  Sa., 18.30 Uhr; ökum. 
Gottesdienst im Grünen Mahnmal 
Schillerhöhe mit dem Posaunenchor 
Aalen, Pfrin. Bender, Diakon Bieg, Bar-
bara Rau

Sonstige Kirchen:
Biblische Missionsgemeinde Aalen: 
So., 9.30 Uhr, Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst;  Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So., 10 Uhr, Gottes-
dienst, parallel dazu Kinderprogramm; 
Evangelisch-methodistische Kirche: 
So., 10 Uhr, Gottesdienst; Gospelhouse: 
So., 10.10 Uhr, Gottesdienst; Hoffnung 
für Alle: So., 9.45 Uhr, Gottesdienst mit 
Kinderkirche;  Neuapostolische Kir-
che: So., 9.30 Uhr, Gottesdienst; Mi., 20 
Uhr Gottesdienst

GOTTESDIENSTE

VORSTELLUNG DER INSTALLATION MIT INFOTAFEL

Brandbombe im Kocherbett 
Am 6. August um 16 Uhr – 80 Jahre 
nach dem Atombombenabwurf auf Hi-
roshima – stellen Oberbürgermeister 
Frederick Brütting, Andreas Seydel-
mann, Geschäftsführer der gleichna-
migen Aalener Maschinenfabrik, und 
Stadtarchivar Dr. Georg Feuerbach am 
Kocherufer (Höhe Firma Seydelmann) 
die Installation „Brandbombe im Ko-
cherbett“ vor.

In den letzten Wochen des Zweiten 
Weltkriegs attackierten Jagdbomber 
der U.S. Air Force fast täglich militäri-
sche Ziele, das Gaswerk und die Eisen-
bahnanlagen von Aalen. Am 18. April 
1945 fielen auch Bomben auf das Wehr-
macht-Proviantamt. Vermutlich eine 
dieser Bomben, eine 215 kg schwere 
Brandbombe des Typs AN-M76, ver-
fehlte ihr Ziel und zerplatzte im schlam-
migen Kocherbett auf Höhe der Firma 
Seydelmann, ohne Schaden anzurich-
ten. Insgesamt zerstörten die Bomben 
in Aalen aber 90 Häuser und 59 Men-
schen verloren ihr Leben.

Im Juli 2023 fanden Bauarbeiter die 
Überreste dieser Brandbombe im Ko-
cherbett. Zur Erinnerung an die Men-
schen, die damals wie heute durch 
Bomben, Raketen und Drohnen ums 
Leben kamen und kommen, wurde auf 
Initiative von OB Brütting die Brand-
bombe rekonstruiert und mit einer In-
formationstafel am Fundort als Installa-
tion aufgestellt. Dank der großzügigen 
finanziellen Unterstützung durch die 
Maschinenfabrik Seydelmann reali-
sierten Stadtarchiv und Bauhof diese 
Installation. Am Mittwoch, 6. August, 
genau 80 Jahre nach dem ersten Atom-
bombenabwurf auf Hiroshima, soll die 
Installation der Öffentlichkeit vorge-
stellt werden. 

INFO

Mittwoch, 6. August, 16 Uhr, Kocheru-
fer auf Höhe der Firma Seydelmann.

Zur Veranstaltung lädt auch der Ge-
schichtsverein Aalen ein.

   
    

  

Hier findet Karriere Stadt.
Ausbildung, Studium und Jobs bei der Stadt Aalen. 
Informationen auf aalen.de/karriere


